
liıch WIrd über Manches VO  $ dem, Was hıer gesagt WIrd, noch viıel diskutieren
mussen. Vielleicht ist die „Ekklesiozentrik“, die der Vf für fragwürdig hält, doch
nicht alsı Gerade die irche, w1ıe das onzıl sS1e versteht, will nıcht sich selbst
als das Wichtigste nehmen, und doch sagt S1e VO  5 sıch, daß s1e, gerade slıe, das
akrament der Versöhnung zwıschen Ott un Menschheit sel So wIird das Buch-
lein das Nachdenken mehr anregen als AD  — uhe kommen lassen. die Diskussion e1n-
leiten un nıcht das Fragen schon er Aniwort führen Liıppert

Hinvweise

SCHÜRMANN, Hei1inz: Geistliches Tun. Freiburg-Basel-Wien 1965 Verlag Her-
der. 120 Ln 9,80
Das kleine Buch enthält überarbelitfete Einkehrvortiräge, die der TIuUurier Neu-
testamentler VOT Seelsorgern Mitteldeutschlands gehalten hat. Das en Betrach-
tungen gemeinsame ema ist die dienende Jle  e, die untfer verschiedenen spekten
betrachtet WITrd: als die zweite Bekehrung, als Erfüllung des göttlichen Wiıllens 1m
agewerk, als Dienst der Einhe:i(t, als ejJahun der persönlı  en renzen un!:
1 als Tat ancher wIird bedauern, dal diesem Buch, das eindeutig ın der
aszetisch-mystischen Tradition der erg  nen ahrhunderte ste jener unmittel-
bare 1S'! eZu: abgehti, der SOnNst 1n hervorragender Weise den erken
dieses eschätzten Verififassers eignet.
9Herbert Herr Was willst Du, daß ıch tue? Wien 1965 erold Ver-
lag. 152 art 9,80
riftlesung, überwiegend aus a  aus, Meditation, un!| das fünifzigmal,
wobel wesentliche christliche altungen dem Leser VOorT este. werden, sind
als Vorzuge des e1ns ennen. Das Format isST gewählt, daß VO  - jedem
el un: unauffällig mitgenommen werden Kann

KOCH, Robert Erlösungstheologie enesis 1— 11 ue Schriftenreihe heo-
logische Brennpunkte, and Bergen-Enkheim 1965 erlag Gerhard affke
70 TOS 6,80

echt hat INa  } gesagt inge, die ın theologischen Zeitschriften geschrieben WEeTr-

den, selen amı egraben SO hat sein utes Recht, Zeitschriftenartike
sammenfassend NEeUuUu veröffentlichen, wıe die el „Theologis  e Brennpunkte“
unternimmt.
Der ersie and enthalt einen STar erweıterten un! überarbeiteten Artıkel, den
Koch 1962 1n der Zeitschrift „Theologie der egenwart“ unter dem 110e „Die bib-
ische Urgeschichte (Gn 1—11)“ veröffentlicht nNat. In einem ersten e1l versucht der
Verfasser, die literarische Gattung der ersten eif Kapıitel der enesis bestimmen,
wobel besonders bemuht 1StT, den nterschied der katholis  en ZU protestan-
tischen Exegese aufzuzelgen. zweıten e1l okizziert kurz das Kerygma der
wichtigsten bschnitte der chöpfungs-, Paradieses- un! Sündenfallgeschichte Man
mer. dem Büchlein . daß sich der Verfasser gründlich mit der ealr auseln-
andergesetzt hat, ber INa wünscht zugleich, daß G1E bei der Niederschrift se1l-
L1er edanken weniger berücksichtig Dadurch waäare die Darstellung gewl.
klarer un! übersichtlicher geworden. Der eErsie e1l WIr. n der aufıgen Be-
rufung auf päpstliche Enzykliıken und Qaut Stellungnahmen der päpstlichen 1bel-
kommission eichlich apologetisch, während 1 zweiten eil manche 1s Aus-
sage überinterpretiert erscheıint. Dennoch finden sich sehr viele schone edanken,
die ZU. besseren erstandnıs dieser ersten Kapıtel der HL1 Schrift beitragen Z
äaußeren ufmachun des e1ıns sel U viel gesag(T, dalß die Literaturübersicht

1ine Qual für die en 1ST.

RATZINGER, Joseph zrche eute ue Schriftenreihe Theologische
Brennpunkte, and Bergen-Enkheim 1965 Verlag Gerhard afifke
TrOS 6,80
Der zweite and uüuüber „Kirche heute“ brıngt erweitertie uIisatze aAaUus der-
selben Zeitschrift „Theologie der Gegenwart“. Gemeinsames ema ist die 1r!
Das Geschick esu un! die 1r! Ratzınger), utter 1r Congar), 1r
ın TMU Congar), 1r! als Zeichen des ommenden auwels un die
NeUue enschheit Winklhofer) das 1ST der Inhalft, viele acetten eines kostbaren
Themas, das n]ıemand unbeteiligt lassen dürififte seiner nicht streng ystema-
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tischen Ordnung un: den klaren Gedankenführungen eignet sich das Buch gut fUur
Ni  ttheologen. Freilich, nicht überall werden leiztie ntworien gegeben,

die LLEUE enschheit und die „kleine Herde“ geht ntsprechende Hinweise auch
auf die irchenkonstitution hatten den edanken des mehr Nachdruck VeLI-
liehen. Doch spricht andererselis fUur die ufsätze, dalß S1e durch „De Ecclesla“
1 keiner Weise Aktualıtat verloren en. Der Preis des ansprechenden un
anregenden Bän!:  ens dürite, da sıiıch bereıits e  TUul TrbDbelten handelt,
eLiwas niedriger liegen, Was der wünschenswerten Verbreitung dienlich geEWesSCNH
waäare.

A Carter Diıe Bibel aN rage un Antwort. Übersetzung AdQus dem Ame-
rikanıschen. Wien-Düsseldorf 1965 Econ-Verla mbH. 4.4.() IM 19,80
Der Seelsorger un Katechet S1e. sich oft der Notwendigkeit gegenuber, aut präa-
1Se FHragen etreIiIis der ebenso präzise ntworten en. Das 1sSt TOLZ
der iblischer LUTLeratur 1ın uUuNnseTrer Zeit nıcht immer el Das Buch VO  ®
Carter Swalm will hiler ıne bieten., indem aut underie VO  ® Fragen kurze,
are ntiworten jefert, die systematisch nach den einzelnen Büchern des Neuen
un! en Testamentes gegliedert sSınd Es 1st klar, daß INa  5 uüuber Nutzen un!| SInnn
mancher Fragen un! auch uber die Art und Richtigkeit mancher ntiwortien streiten
kann, er u{fs (anze gesehen enn: sich der UTtTOTr 1n den Ergebnissen der —
dernen Kxegese un der iblischen Hilfswissenschaften gut Aaus un: verdient darum
Vertirauen.

BEA, Augustinus: Das Konzilsdekret ıuber den Ökumenismus. Meitinger e1ın-
TrıLien Freising 1965 Kyrios-Verlag GmbH. Meitingen 48 s) art. 2,20
Eıner der Männer, die sich meilsten das Dekret über den Ökumenismus VeLr-
1en‘ gemacht aben, ardına Bea, g1Dt hıer iıne knappe Einführung, die immer
wieder den exi selbst ZU.  — Erläuterung heranzlehrt. Diese Einführung ist jedem
empfehlen, besonders denen, die siıch allein das Dekret nıcht heranwagen. Wem
die Wiedervereinigung eın nlıegen 1ST, der wIird sich estar. wissen, wer dazu noch
kein inneres Verhältnis haft, wird überzeugend dem Konzilsdokument hingeführt
er den Spezlaliısten ın ökumenischer Theologie (die schon untferr!  ei S1IN!
sollte jeder das Heftchen lesen; OD Operationsschwester, aplan der Bruder Ari-
nNnerTr keiner WwIrd hne Nutzen bleiben

RNION, J.-M., BROUSSOLE, B; N7 eic La Mort et '’Homme du
Siecle. Paris 1965 1L10NS pes 24() arl

Der NeUe and der el. „Convergences“ befaßt sıch mıift, einem ema, das Me-
diziner, Philosophen und Theologen 1n gleicher Weise interesslerti: Tod un!: ensch
17 Jahrhundert. Sieben Autoren ehandeln verschliedene Aspekte des einen TNe-
mmMas (der 'T’od 1 auie der ahrhunderte, physischer Tod un: Fortleben nach dem
Tod, rsprun un!| Entwicklung der Todesahnung, der 'Tod und die (;eseize der
Menschheit, hänomenologie der l1rauer, 'Tod und rieg, Tod un! ünde, '"T’od un!
Auferstehung), wodurch ıne Einseitigkei 1n der Darstellung ausgeschlossen wird
un andererseits die Vielgesichtigkeit des großen Unbekannten tarker hervortri

OB Pierre: L’Eglise d’Espagne ‚} Uheure u Concıle. Parıs 1965 Editions
Spes 236 art
Die achrichten, die hin un!: wieder 1n unNnseren eitungen über Spanien auftau-
chen, en oft ULr ein ungenügendes un dazu noch verwirrendes ild VO:  m} diesem
Land, das zweifellos 1n den eizten Jahren Sar 1n ewegun: geraten ist. Das be-
stätigt auch das Auffireten der spanischen Konzilsväter ın Rom. Es ist gut, daß ın
dieser Situation eın Kenner des Landes, Megr. oDbIi1fT, ine are Schilderung der Ver-
hältnisse g1D1, die keinen Bereich des öffentlı  en, geistigen un! religiösen Lebens
Spanilens unberücksichtigt 1äßt. Wer das Buch gelesen hat, WwIrd mi1t größerem Ver-
egtändnis die Möglichkeiten des spanischen Katholizismus ın der nachkonziliaren Zeit
beurteilen können.

A elmut Die kırchliche Aufbauanleihe ın Österreich. ıne kirchen-
re: Untersuchun and D-&01 der Reihe „Wiener eiträge Z Theologie“.
Wien 1965 erlag erder. 2592 ST 15,80
Für die Ordensprokuraftoren ist dieses Buch sicher VO  5 ein1gem Interesse, insofern
nlıer 1n großem Stil ein odell eschaffen wurde, das vielleicht auch 1n klel-

Rahmen Anwendun. finden kann. Die Diözesen Österreichs ührten ın Z.11=-
sammenarbel mi1t den Ostiern un Stiiften des Landes ın den Jahren 1956 Dis 1953
ine Anleiheaktion durch, für den Neubau un:! die Wiederherstellung kirch-
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er Bauten die nötigen Geldmittel escha{ffen In seiner wissenschaftlichen Un-
tersuchun: behandelt der Ver{ifasser zunäachst die oftlve, den Werdegang und die
Uuhrun. der irchlichen Aufbauanleihe, cdann die ToDbDleme ehandeln,
die diese ktion 1ın kirchenrechtli:  er Hinsicht aUuUIwWIlr: Zahlreiche OoOkument:! un
Formulare 1 Anhang tragen dazu bel, dem eser eın klares 1ild VO:  ®} diesem NC U-

artıgen Versuch vermitteln, der auch 1 Ausland uisehen erregt nat.

Meiıtinger Glückwunschkarten. Freising 1965 Kyrios-Verla Meıtingen Je
Büttenkarte mi1t Umschlag, je 1,90
Der Kyrios-Verlag hnat schon Ofiters seinen Einfallsreichtum bewilesen, Wln dar-

g1nNg, es Brau!:  um durch NECEUEE een beleben. eder, dem eın Jück-
wunsch nıicht Routinesache iST, WIrd sıch darum auch über die lück-
wunschkarten freuen. In einer vierseitigen Büttenkarte ist eın mehrseitiger ext ein-
e  e  et, der VO der en Erzählung DIS UDE theologischen Meditation rel
Vor dem ext sind wel leere Seliten eingefügt, die einen andgeschriebenen DEIK=-
sönlichen Glückwunsch den verschiedenen Gedenk- un:! WFesttagen ermöglichen.
en schon früher erschienenen Karten ZU Christfiest liegen unNs olgende 1te.
VOT.

BLEISTEIN, Roman: ınder sınd Geschenke Un Beschenkte.
Diese arie mi1t einem besinnli:  en ext üuber das Geschenk eines neugeborenen
Kindes eignet sich vorzüglich als Glückwunsch Geburt un! auie.

BLEISTEIN, Roman: unger und TOT.
Hinführung ZUTr ucharistie ist Ziel dieser Jückwunschkarte, die ma  } gut einem
rstkommunikanten schicken kann.

BLEISTEIN, Roman: Vom Sterben des Trısten.
Was noch gut gemeinte onventlonelle Beileidsbekundungen bel einem OoOdes-
fall nıcht erreichen können, das schenkt diese arte Sie spendet en TOS

BLEISTEIN, Roman: Des Menschen UN Gottes Ja
Die Ehe ist das 1NNDL1. der Treue Gottes den Menschen Die Erinnerung daran
kann Brautleuten gerade 1mM Alltag 1iıne echte Lebenshilfe se1in.

Erwiıin: eitsam e Christtagsgäste.
Diese kleine eihnachtserzählun 1ST ugleich 1ne Weihnachtsbetrachtung, die
durch die AÄAußerlichkeiten VO  e r1ıppe Uun!: Krippenfiguren ZU) Wesenitlı  en VOT-
dringt, ZU. Erniedrigung des Gottmens  en ın seiner TIMU

erckers Schwesternkalender 1966 evelaer 1965 Butzon Bercker. 365 365
Blätter mi1t Leitsprüchen un: kalendarischen Angaben ın Abreißblock alen-
der-Block mi1t Rückwand 4,80, Plastik-  ückwan ohne lock 1,80
Im zweiten Jahr erscheint dieser Tagesabreißkalender, der 1ın erster Linie fur ÖOr-
densfrauen estii1mm 1St. en den wichtigsten Angaben ZU) Kirchenjahr, über-
ichtlich angeordnet und sauber gedruckt, nthalt jedes Kalenderblatt auf der Vor-
derseite einen gut lesbaren Leitspruch für den Tag un auf der selie einen kur-
ZeN, inhaltsreichen Betrachtungstext. jele ÜE TET chwestern sind eute derart mit
Arbeit überladen, daß sS1e oft nicht mehr die otwendige uhe und e1ıt fUüur eın
Jängeres betrachtendes finden Gerade S1e werden fuür diesen alender dank-
bar sein, weil mit seinen knappen, prägnanten Sätzen immer wleder Anstoß
g1Db{, die rücke Ott eschreiten.

Bıbelkalender 1966 Aschaffenburg 1965 al Pattloch erlag orma
3,80

Kunstkalender, auch mit religiösen Motiven, en WIr 1n Der Bibelkalender
des attloch-Verlages weist ber neben den 13 pra  vollen fünffarbigen Tafeln
AQus der Buchmalereı des 13 Jahrhunderts noch andere Vorzuüge auf, die ih: be-
Sonders mpfehlenswert machen. Das alendarıum enthält neben den Namen der
Tagesheiligen auch die äglı  en Perikopen, aus denen der Benutzer sofort ersieht,
welches Evangelium ın der Messe des betreffenden es verlesen wird. Auf der
selfe der einzelnen Tafeln fuühren Bildmeditatfionen VO:  - Paulus Gordan

SOWI1e ausgewählte Schri{ft- und Betrachtungstexte 1ın die dargestellten .1au-
bensgeheimnisse ein. Der ausgezeichnete alender eignet sich besonders fur grö-
Bere Räume, wıe S1e sich 1n jedem Kloster finden.
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Stuttgartier Bibelkalender 1966 Stuttgart 1965 erlag Katholis  es Bibelwerk.
vA 9,80
Die altniederländische und die altdeutsche uns des 15 Jahrhunderts ist das reiche
Reservoir, aQus dem die dru:  echn1ıs hervorragend wiedergegebenen Bildtaifeln
des zweiıiten Bibelkalenders stammen. Während auf der Vorderseite der einzelnen
Blätter das 1ld eindeutig dominlilerend ist Wochentage un! aten Sind 100oN auft
geringe Entfernung lesen Diıetfet d1ıe sSe1lte neben dem Heiligenkalendarium
und einem Bibel-Wochenleseplan ZU Markusevangelium einen ikonographischen
und einen bibeltheologischen Kommentar den einzelnen Kunstdrucktafeln Eın
zweiter Beitrag behandelt 1ne Sachlegende über Menschen, Stätten un Gescheh-
n1ıSSe der Bel 2 vierfarbigen Reprodu.  ]ıonen 1ST der alender erstaunlich
preiswert.

Eingesan  e Bucher

Diese Anzeige bedeutet keine Stellungnahme A Inhalt der Bücher. Unverlangt ein-
gesandte Besprechungsexemplare werden nicht zurückgeschickt. Die Besprechung erfolgt
nach Gutdünken der Schriftleitung.
ARNION, ]-MI BROUSSOLE, BI La MOrEF et ’ Homme de XO
Siecle. Paris 1965 Editions Spes 240 kart

ARNOLD, Franz Pastoraltheologische Durchblicke. Das Prinzıp des Gott-Mensch-
lichen und der geschichtliche Weg der Pastoraltheologie. Freiburg 1965 Verlag Herder.
320 kart 17,50
TH  RAS, Der Patriarch spricht. Mit einer Einleitung VO  - Yves M.-J C on-

Sar Wien 1965 Verlag Herold. 56 kart 6,50
BEA, Augustinus: Das Konzilsdekret ber den Oekumen1s5mus. Meitinger Kleinschrif-
ten. Freising 1965 Kyrios-Verlag mbH. Meıitingen. 45 kart 220

BEA, Fernando: Paul VL Eine Biographie. München 1965 Max Hueber Verlag. 188

Ln 12,80.
BECK, Eleonore, IDDER. Gabriele: Meın Meßbuch, Kinder feiern Messe. Nach
der iturgle. Kevelaer 1965 Verlag Butzon Bercker. Z kart 4,20.

BEHKEN Gerhard Maria: Biblisches Marienlob. Sammlung geistlicher exte „Licht
VO: Licht” Herausgegeben VO:  5 Dr. Xaver W Hornstein un Heinrich UuSo Braun
OSB Band öln 1965 Benziger Verlag. 228 5n 1200

Berckers Schwesternkalender 1966 Kevelaer 1965 Butzon Bercker. 365 Blätter mit

Leitsprüchen un: kalendarischen Angaben 1n Abreißblock. Kalenderblock mıit ück-
wand 4,50, Plastikrückwand hne Block 1700
Bibelkalender 1966 Aschaffenburg 1965 Paul Pattloch Verlag. Format 26 z

8,50.
BLEISTEIN, Koman: Kinder sınd Geschenke Un Beschenkte. Meitinger Glückwunsch-
karten. Freising 1965 Kyrios-Verlag mbH. Meitingen. 16 Büttenkarte mıit Um-
schlag. 1,9©

BLEISTEIN, Koman: Des Menschen un Gottes Ja Meitinger Glückwunschkarten. rei-
SINg 1965 Kyrios-Verlag mbH Meitingen. Büttenkarte muıiıt Umschlag. 1,90.
BLEISTEIN, Roman: Vom Sterben des Christen. Meitinger Glückwunschkarten. Frei-
SINg 1965 : Kyrios-Verlag mbH Meitingen. Büttenkarte mit Umschlag. 1,90.

126


